
Stadt und Stnat.

zur Zahlung gemahiii wurle», haben
es stch selbst zuzuschreiben, wenn st-

öhne weitere Notiz verklagt werten.
Wir siud entschlossen, all' Rückstände
unbedingt rcr N-njabr einzutrei-

ben.

Schändli <i. Wie weit eS Cor-
rupiion und Bestechung -» Wahlzivecken
noch bringen kann, gibt ein Er

Beweis. il llir am genannten

Abend drangen zwei r,>asklrte Männer
in bas Haus von Aircrwai.n Kelley in
der 12. Ward und verlangten den

Stimmiasten d.s zweiten Distrikt» der
Ward. Da ihr« in Gesuch von den An
wesenden (Kelley, sti«ein Bruder und ei-
ne»! Manne Namen« Lynolt) nicht so-
gleich etttiprcchen wurde, so zogen die
Maskirten Revolver und stellten die
Forderung: ?Den Stimmiasten oder
Euer Leden." Der «»stere Ausweg

wnrde von den erschreckten »nd unbe-
waffneten Bewohnern gewählt und als
die Räu er ihre ihre Abstchterieicht hat-
ten, entfernten sie sich, ohne Jemanden
irgend ein Leld zuzufügen.

Richter Harding hatte am Samstag

dem Prothonotar, Hrn. Peter Seidel,

den Austrag gegeben, die Stimmkästen
verschiedener Distrikte in seine Obhut

zu nehmen und nach Wilkesbarre abzu
liefern. Als Seibel am Montag bei
Aid. Kelley vorsprach, wurden ihm die
obigen Thatsachen mitgeiheilt. In Be-

treff der Stimmiasten des ersten nnd
dritten Distriktes bemerkte Kelley, daß er

den Kasten de« ersten DistriilS nie er>

halte» habe, denjenigen de« dritten aber

lieferte er ohne Weitere« ab.
In der k. Ward konnte Hr. Seibel

kelne Spur eines Slimmkasten« finden,
auch Niemand, der ihm Auskunft dar-

über gab. laS g'elche Ergebniß hat
ten seine Nachforschungen in der 3. und

7. Ward. In letzi-rem Distrikt will

Patrick Seanlon am Montag Morgen
den Stimmkasten in einem Außenge-
bäude gesundet' Habenz derselbe war ge

öffnet und seine» Inhalte« beraubt.
Wer bei all diesen Transaktionen die

Schuldigen sind, oder ob dieselben im

Interesse republikanischer oder deinok-a

tischer Candidaten ausgeführt wurden,

bleibt noch dahingestellt. J.der Bür
ger ohne Unterschied der Parteist.llung

hat aber ein Inieress- darin, daß solcher
Betrug ausgedeckt und die Schuldigen

zur strengsten Strafe gezogen werken.

Vermisch t e s.
Er-Marschall Stevens bat ten

Leihstall von Foote u. Heller übirnom.
men.

Die ?Scranlon Daily Times"
gibt jetztauch ein Sonnlagsblail heraus;
dasselbe ist bedeutend größer und reich
halt'ger als die ?Free Preß". und wird

derselben starke Konkurrenz machen.

Der Polizei Ball am Freitag

sowo!il die SicherheitSwächter wie auch
Hr. Zeidler vollkommen zufrieden.

John Connelly, ei» bekannter
Eontrakior und Vat-r des hiesige» Ad
vokalen gleichen Namens, starb vor ge
Woche. Garrett Waifl», früher Agent

für eine Aiebraurrei in WilkeSbarie,

starb am Freitag Abend nach langem

Die Lackq. Eise» u, Kohlen Co.

hat all« Einrichtungen getroffen, um

kommendes Frühjuhr mit der Fabrtka

ginnen zu können. Ist sie damit -r-

-folglich, so wird die Fabrikation der

Etsenschienen jedenfalls beschränkt.

und Donnerstag in Hyde Park 316 Per-

sonen.
An dem Eingang zum hiesigen

Opernhaus werden Veränderungen vor-

? Di« nächste Pennsylvania Gesetz
gebung wird wi« solgi zusammengesetzt

stin:
Senat: 20 Republikaner, 12 Demo-

kraten, 1 Liberaler republikanische

Mehrheit 7.
Repräsentantenhaus: 58 Repubiika

n«r, 40 Demokraten, 2 Unabhängige
republikanische Mehrheit 16.

Der Orden der ?Palrons of Hus-
bandry" (Farmer-Verbindung) dehnt
sich immer w«iter aus. Im unteren

Theile des Staates zählt der Orden

tztel« Logen m«t zahlrrichen Mitgliedern.

Neulich wurde die erste Loge in Cclum-
bia Count? gegründlt und bald wird

Luzerne nachfolgen.

beschränkte Controlle über die Eonniy
Aemter, jetzt ist kein einziges Amt von

einem Demokraten besetzt.

Aussicht, wenn der Kalendermann nicht
falsch prophezeit. Dienstag Nacht halten
wir Regen mit Schnee vermischt, und

auch gestern Morgen schneite es ein we

nig. Dabei war d«e Kälte empfindln».

In der Kn:ixe von Patrick Zlynn
an Lackawanna Avenue entstand am

Montag »tue Schlageret, die mit all der
Rohhe't und Wuth geführt wurde, «ei-
che die Jrlönder charasterifirt. Die Be-

von ?1 VVV nicht leisten

County.lail abgeführt? wVst. ihren!
Prozeß «rwarten.

eröffnet.
Die Luzerne Counly Jail hat ge-

genwärtig 3i) Insassen.
Pros. Diller seierle am Mittwoch

fein.
Hübsch- Aepsel kosten per Faß

53.5 V; die ausgesuchten Sorten steigen
im Preise bis zu Kä.

Die Lehi y u. Susq. Eisenbahn
To. baut in Pieasant Valley ein neues

Da« ?Hyde Park Echo," von dem
bekannten Ellis R. Williams, alias
JenkinS, herausgegeben, erschien am

Geschäft der Stadt. Cohen, der
Hutmacher, in Zeidler's Block.

Die Verhandlungen der Constitu-

Ein neuer Singchdr, unttk der

L idung von Hrn. Lehrer Meyer, ivuide
am Dienstag Abend, den 28. Okt., in

qanlNrl. Der Chor 'besteht ziimkist aus

jungen Lepten, unter ber Aussicht des
Kirchenralhes, zählt 56 Mitspieler nnd
hält seine regelmäßig
am Dienstag »nd Samstag Abe.id. Wir

hoffen, daß die jungen Sänger den Pro-
be» «tfrig beirrchnea, da dieselben einen

zweifachen Portbeil gewäh-en ersten«,
eine angenehme Abtndan!e!halninz,
und zwsitens, tüchtige Ausbildung der

Stimme. I

Hr. Psr. Zizelmann war e>', der
am 16. Oktober aus Hrn. Alexander
Schröder und Fra» Mary Cramer ein
glückliches Paar machie. Möge da

Blau des ebeligen Firmamentes nie
durch ein Wölkchen getrübt werden

das ist unser herzlicher Wunsch.

Liste deutscher Briefe,
welche bis zum gestrigen Tage in hiesiger Posl

Ablenap, Melchior Aleeniaa, Job» Ge».

Brust, Albert Lodert, iFamilie)
Borger, AmoS Lenke, R. H.
Blüae, Shristoph Liwenfeld, ?,
Breig, Jacob Müller, Ch. (Tailor)
Deckelnick, Nick. Mark», grank
Danral MatbeaS Marker, Peter

I. Miller, Richard

GnA,'"sbristian" S^kel^Hem»
Galeski, John Tbauer, Job» M.
Gett», Perr» Werle. Bernarb
Gräff», Pbillip WeSkowSki, Anion
HanS, Binnie Weber, Sarl
Hoffmeier, A. K. Wellncr, gred.
Hofmaa, Adam (?) Ziegler, Andrew

R. Schimpfs, Slerk.

Literarisches.

woblfeile luuftrirte gamilien-Nalender in
kl. 4t»., ebenfalls mit 2? Illustration und in-
teressantem i!esist»n! Preis 30 Ten»«, und >j.)
Der Naiender für luftige Leute in Bvo. mit
W Illustrationen, Preis 25 <!entc. Berhard'S

I

jwni^n

sichugen ist, u. s.

Halle des deutschen Hüls«-Verein.

An die Deutschen
von Amerika:

Memphis, lk. Oktober 1873.
Werthe deutsche Brüder!

Hülfe.
S .3 d

Tie deutschen Vereine thaten ibr Möglichste«,

g. H. Swn. ikd-Nt. deutschenHenry «Schilling, S'treiar. > .? ,
Wm. Wesche, Schatzmeister. Z HulfS-ZZerem.
E. Löffel. Vice Präs Turn Berein.
A. Boldschmidt, Präs. Brudee-Bund.

Nach Spezialberichten aus Wash-

werden wöchentlich elwa 2?36v,6i)v

---Die osfiziellen Wahlberichte des

tät, während der Ring Candida! M>,k

25.352 Stimme» erhielt.

oa da» Kiud krank sei. Auf den Wunsch,

D.'S Nind war 16 Monate alt und er-

? R-geuschlrine, Spazieistöcke und
ähnliche Artikel kann niau in reicher

rischen Gemeinde an MifflinAv:. stall-

Lehrer der Schule, Hrn. I. W. Meyer

schnell neu ausmödlirt. Dem Lehrer

auf dem der Wethakt etngrarirt ist.

mehr und mehr geiördert werde.

Nach dem schließlich von d>r Eon
stitutionS - Convention angenommenen
Artikel über ?Gesetzgebung" wU'de Lu-
zerne Eounly zwel Senatoren und neun

Mitglieder des Repräsentantenhauses

erhallen. Wen» eine verhälintßmäßig
gleiche Erhöhung der Repräsentation
in allen CountieS de» Staates eintritt,

so würde dem Volke eine enorm ve> >

mehrte Ausgabe dadurch erwachsen, ohne
einen speziellen Vortheil. Lieber hätten
wir, wenn es beim Alten bliebe.

Hügel wohi.hast, wird seit Montag ver»

da» Hans seiner Eltern verließ, aber

nicht zurückkehrte. Er hat'e blaue Ho-
sen an, mit weißen Streifen dueckwirkl,
einen Sackrock von derselben Farbe,
braunen gilzhut ohne Band, weiße«
Hemd und an den Füßen Gaitirs. Der
Junge ist schlank gewachsen, blond und
b»t »w runde« Sestcht. Wer seinen
Aiifenthai» weiß, wird gebeten, den be-
sorgten Ellirn oder dk«> Polizelchef Fer
ber sofort Nachricht z« gebe».

Tp«zial-Ss«rsa»m»,ttick
St'vania llonelave h,...- Adend;

wichtige Gesq "-

Jul. Nagel, Vice-Präs, Unteestüß.. Verein.

tragen. Gaden, die an d'ese Srpedition em-

dasür quitti-t. Wer macht den Anfang ?

Natürlicher den

keden juthaten irünlcht. sollte der
s"n, de» jiörpxr in eine» solchen Zuftaüd >u
i.Zsn. daß er de« rede» »xdio,,»d«a
von welchen vir alle mehr oder weniger umge-
de» find, widerstehen kann; und kein jetzt be-

Kontrakt zu vcrgrben.

Lffeeie an Peler Bursch^"Du"»».""/
g-

Dentsch Englische Schule.

Kinder
licht« Preis« von SU St«, für jede« st>nd. All,

Skiern,^
und der zum besten der Kirche »erwen.

Zjjs eine Person: Einttill und Sssen S 0 Sie,v er Kirch enra »h.

Garn-y, Tv .. <?».,

rvn,
GchnMZf-, Rauch- und Kau>

Pfeifen »c.

308 Lackawanna Avenue.
K?/" Deutsch tvlrd von Hrn. John S.

Schort gesprochen. smi7o

Saered Conzert,
in John Horns Hotel,

Jeden Sonntag Abend,
<! i ntr I t t fre i.

Werth und Schönheit

Louseliolä Illaxasins

schönheilen «iid nicht im gewöhnlichen de
schrämten Format geliefert die Größe, is
Iidei 2V, was ein schönes Bild ist und eine

Zierde

B«.«^
Magazin sendet, z u -tü.O» /e d e, oder wen,

schreibt, zu per latr. Adr>ssirei
IlOUk'tUolll

Zttsikumen^l-Cönztltt
In Diller'S Vonzert-Halle.

Die testen Speisen und Metr nke.? Ein
trittfrei.

U« geneigten Zuspruch bietet
G. Diller.

«Hauer Lt Wanke,

Grocerieen uud Provisionen

übrig lassen. 3!>apB
Jakob Hauer. I Friedrich Wanke.

Gebr. Hunt,
Eisenwaaren-Händler,

Handwerks- und McMiithe.

Gebr. Hunt,

>'Zcbr. Goldsmith,

Ltiefeln-Schnhen
K o st e n p r e i s e,

Gebr. Goldsmith.

EdarlrS Fis-der

Äroceri und Provisionen,

N. W. Buttcrmaiin ii PkillipS,

GroeerienZ Provisionen

'e».
N. G. Buttermanu u. Phillips.

Friedrich Lehr,

Grabsteinen,
Monumcntrn, Tischplatten

and allen Arbeiten, die in sein Zach einschla-

und desiAiftigt nur die
r. Deutsche ?der englische Inschriften ange.
rtigt. '

WM" Herr üehr «ar srüher Werlführer in
Aa»'» lSeschSft.

lackawanna Avenue, ,w>>chenß?ock> «chmieke
md Sommer'S Hol, Hof, !2s

Köhlen! KoiMnZ
der besten Qualität,

Haldeman u. lHager.
Office: In L. I. Johnson'S

Lackawanna wallen Lank

Cavttal . »2tw.«M».

A. M. Renshaw,

R. Ä. Squires, I. B. Sanderson,

404 l-klotravaima Avenue,

folgrei» f°r«g,ftihrt fii, labre. Mit »er

Interessen erlaubt an alle»

Zeit- oder Spar-Depofiten.

Oviiuvll vMin
(Nachfolger »o« Sonnell u. Silkman,)

Engro«- nnd Detail-Händler in

Lisenwaaren
Scbanfeln,

HandwertSgescbtrr»

Autscben-Vvlzen
Farbe», Oel, Terpe«i»,

Alkohol und Kitt

Nöhren,
Refrtgatoren» Wafserkühler

Gtsco und Alechwaaren
zu Fabrikpreisen.

Scranton, l. Juli tRiS.

Friedrich Weichet,

222 Penn Avenne, Geranton

Weine Liquöre,

Tchweizer-undLimburgerKäse

Gläser und Slaschen

gen.
p i » d

Scranlon, 24. Apri IB7Z.

Herbst- und Winter-
Moden.

Blaue Front,
Bee Htve. (Zeichen,um Bienenkorb.)

Größte, schönste, beste und billigste AuSwah!

Bänder.
Feder», Lkc., !<c»

mehr Arlikel, alle« neueste Mode,

«tnder°dei
Harris jjrown.

Heenes

Gtttbiiffemettt.

Kleider - Geschäft,
in I. Zetdler » Gebänbe,

kim«vUit»T 5 Htkvelaer,
W7 »«yaU»»»« «»»«»», Z<l7

Zeitkr'« VW»,
Serantou, SS. Uxril ISU,

Ketchnm <K Varrlng,
Gkiirral Fkurrt>crsichcruiigs-«j,ciN .1,

WilkeS-Barre, Pa.

Sommercial Union of t!s»don, PI?
Phonir, New N»>k, .... 2,!WM(>
Germania, New Jork, . . .
WilliamSbiirgh üit», . .

.

üorillard. N. A., A><>.lXK>
Erchange, N. A.

N. ?! >?ife >»S. <!o? .' . ZZMV.«X>>,
TrasrlerS Life u. Areiden«, . . '?,IM,i »U
Railiva» Passengir Ass. Eo.. . . M'.VM

i>inan!lage sämmtlicher iiompanies ist

«djustirt und wir werden stelo bemüht s"in, ta'
Interesse der bei uns Veist-bert.n zu wahren.
H

wird durch

Sattlerei.
Simon ScZ)ön,

I a ck s o I, st r a ß r,

Pferde (Geschirren.

seinen Koffern,
Ateisetnschen.

Pserdebcklcidungund «att!k?es.Zi)s.,r«n,
Deutsche, sprecht bei ihm v«r. S.isr72

Carp e t - edcr e i.
Der hat in Petersburg eineCarpetlveberei eröffnet und vier Stüble aufae.stellt, so daß er stet« >-0e eingebenden Aufiröaepünktlich anSfüdren lann.
Muster minier Arbeitn lönien in Um Ge-

schaflLlokale des Hrn. Al,>. Ha«, »edcu lcr
Post an Wyoming Avenue, eingesrhen werdengiir aute Arbeit garantirt

t9n» Andreas K l ii S n e r.

John Wer bi?,zicr,
pwmbcr u. Gas Filter,

Urt «rkit/m^n.'^bne»'^
Dr. Crook s Theer Wein.

1»
'Ä

m-dinV,ch«n Qu-N^tmd.«
Inv«lchrn -r »Z.
»Uwm ' h««l °»-

stA «°n
« »lhk»,. und ist ?r.Ilärlal, «w

Dr «ruft, -d<r Zw>-^
I «I-I->ckranq«lw> I wr ».I »drr kg«nt -in

»tch> s-In>«

«L'

WHZWMWUU-ZAZ

ÄkKK Lnetawannt» Avenue.

Neue Waare!
Billige Preise!

Herbst- und Winter Waaren
habe ich soeben bekommen, welche ich zu sehr billigen Preisen verlaufen kann.

Kommt und überzeugt ckuch, bevor Ihr anderswo tauft; Ihr werdet Geld spare»,
denn es wird garautirt, daß die Waai« und der Preis nicht geboten werden kann.

Vper» ktviv, -'>»> I>vt'kit>'!iiti>it
». r.rzvv

Äsi Kleider Halle!
tveiiu?.

Star Kleider Halle,
Das zuverlässigste HauS tu Scrautvn für

flcmachtc Klcidunq.
Alle Waaren von unserer eigenen Fabrikatton.

grühjahra Moden, Immense Auswahl,
Perfekte S-bönheiten, NovelltZten in jed-i» Depariem-»'.

Aechte ganz wollene Anzüge, Große Vortheile für Käufer

für Männer, Jünglinge, Knaben und Kinder.

Graste Auswahl von Herren Garderobe-Artikel, Hüte, K-PPcn.
Koffer, Zt.

Greenewald S 5 Bender.

Anftbekieidlmg!
Der Unterzeichnete hat seit einigen Woche.

>n seinem Gebäude an gedarstraßr, tltt War!.

Stiesel- und Schuh-VcschäN
eh> in Publikums lenkt, gertige
Ar, fiirManner, grauen und Kinder Halle i>v
stets in großer Auswahl vorräthia und °erkau>.
zu so dilligen Preisen, als irgend ein ähnliche'Meschaft der Stadt. Neneigtcm Zuspruch siel >
entgegen. (7d7t) Jakob Schimpfs.

Krühjahr 7».
Max Rieß u. Co.,

«^2KLatkan>annaAvcnul

Teppiche! Teppiche!
Das größte Lager in der Stadt, zu ungeheuer

berabgesepten Preisen.
Schone geblümte Teppiche zu 6« S»s,
Gestreifte Teppiche für nur 3» Et«.
Biußler Teppiche für!»l.3S. d.n beste« L

Tloth in allen Breiten zu 50 St«.

Ättiderw,»ar^n.
zureiche.' Lager in den neueste ~

Guten schwarzen Alap-ieea nur 30 TtS.
Tbawl»! Tl,"^is, TbawlS!
den nf.frigsten New Slor,, -
is»dern! Federn! Federn!e>e von lebenden Gänsen, billig.

Gestielte, und Sptzen-Gardinen, Tiin,.Nneu, Servietten, Handtücher, kurz alle».I»ngverh-.rathet. grauen brauchen zurHaltung auch «Ivss.sureur. Männer ,u «öä.,und Hosn., und dann Stick...!.» u^W.ch'
Unser Lager ist vollständig.

c-ch'iir,e.b?)jn all.n

n> «lare». .in ...
wir ander. Handschuh. M°^agrr,,o.

gr.n.e'n
inÄ ' "long', bekommt i> r
A-.nü! !

6-t Stov. .an t.r L-ckawan. a«»nue

Äroßc Elöffiiiiiis!
WiU! ».ea

bei

H>a?!i, ,:a Av,.

l.'jii« Zeichen des Bären.)

? i i.d BvimetS.

frinstcn französischen Blulucii.

in alle» «chattirungel.

)«»»cy für Dame».

Garderobe - Artikel.

.. line reiche Auswahl der feste»

°t?ä»72 '

düusiungea von faulenden Unkräutern und
GrSsrrn geschwängert ist, kurz an jedem

wo

diese^
ratuiwrchsel eizeugt werden, können
herigi Kräftigung und Regelung des Körper«
milteist ?Hostettcr'S Magenbitter«»" abgewen-
det werden. Der Herbst ist iin'aer eine ge-
jährliche desondeiÄ'für schwächliche,

tigere werten bald in gewissem Maße dmch die
feuchte Atmosphäre, die >M schädlichen Gasen,
hervorgebracht durch vrgetabilische gäulniß, be.
laden ist, herab,icstimmt werden. Der Herbst
ist eine Periode de« Jahre», in welcher die Er-
Neuerung mid Regelung der Ledens-Mischi»,
besonder» wichtig ist, und da» Bittere tollte da-
her in dieser kritischen Jahreszeit täglich eilige-
uommeii toerdcn, X.

Umzug.
Meine Apo-

theke habe ich von
Äo. SIK Lacka-
wanna Avenue
nach No. ZI7 tin
das Courthans-
Gebände» verlegt.

C. E. Chittenden.

Prei^ÄÄnw?'große Flasch-n'i l
I. B. Rose, u. T 0., 53 Broadway, Mi»

A°r». 3julikm

u». hilll u?» li.ilillich?,!Schlaf I,^

lmge!

Nene Anzeigen.

William H. H. Williams,

Bali nnd Feier
des

366sten Jahrestage« der Schweizer

Tcranton Grütti Verein,
AloutsA 17. November,

In Kiefers Halle.
Preis des Ticket», 5>U TentS.

Kein
Humbug!

deutschen
Kunden

Achlieftüchen
Ausverkauf

von
Kleiderstoffen,

NlitionS,
Tuchen,
Shawls,

Carpets.
«.

s.

w.,

begonnen
Kaden

und
fort»cften

werden,
b

S

dei

ganze
Vorrath
verkauft
ist.

Waaren
verkauft

zum
und
unterm

Kostenpreise.
!

Jtdelmaan
wird

zuwtdcnqestellt
im

Preise
und
in
dkr

Qualität.
Sprecht
vor

bei

I

°

E.
Galland
u.

Brüder,
36?

Lackawanna
Avenue,

Scranton.
l

!


